
Sonntag ETF 
 
Am Morgen mussten wir mittlerweile doch langsam Müde von 4 Tagen ETF bereits 
um 0830 unsere Unterkunft geräumt haben. Nachher bestand die Möglichkeit die 
Schlussvorführungen zu besuchen. Einige zogen es vor noch Souvenirs zu kaufen 
andere genossen die letzten Stunden in Frauenfeld in einem der zahlreichen 
„Stüblis“.  
 
Um 1330 war dann Besammlung für die Rückreise. Nach kurzer Wartezeit war wie 
nach jedem ETF auch in Frauenfeld beeindruckend wie alles durchorganisiert war ab 
Festplatz bis zu Hause nach Subingen verlief der ganze Transport einwandfrei. Da 
wir 15 Minuten zu früh waren entschlossen wir uns im Dahlienweg auszusteigen und 
uns kurz für den grossen Empfang herzurichten. 
 
Der Empfang war dann nicht „nur“ gross sondern echt beeindruckend. Als wir alle 
hinter unserer Vereinsfahne marschierend zum Restaurant Kreuz zogen erwarteten 
uns bereits die Delegationen der Vereine, Behörden, Verwandten, die Kinder unserer 
Jugendabteilung und natürlich die Musikgesellschaft Subingen welche uns mit einem 
flott gespielten Stück empfing. Nach kurzer Begrüssung machten wir uns gleich 
mittels Festumzug auf ins MZH. Und dieser Umzug verdiente seinen Namen. So ging 
der Tambour der Musikgesellschaft mit den Fahnendelegationen voran im folgten die 
Kinder dann die Aktivsektion und die ganzen weiteren Personen. Alles in allem 
wurden 450 Plätze im MZH gefüllt. Schlichtweg fantastisch! 
 
Im MZH wurden der Reihe nach alle Resultate bekannt gegeben. Angefangen bei 
den Kindern über die Aktiven weiter mit den älteren Frauen bis hin zur Männerriege. 
Die ganzen erzielten Vereinsrekorde beeindruckte die Anwesenden tief. Damit alle 
die Resultate einordnen konnten wurden alle Disziplinen mittels Beamer an die 
Leinwand produziert und den Anwesenden jeweils kurze Sequenzen präsentiert. 
Jeder Leiter der einzelnen Programme kommentierte hierzu kurz und bündig.  
 
Im Namen der Gemeindebehörden und Vereinsdelegationen gratulierte uns 
Gemeinderätin Käthy Schmid zu diesen hervorragenden Resultaten recht herzlich. 
Ganz zum Schluss bedankte sich der Präsident des Turnvereins zuerst bei allen 
Leitern welche diese Erfolge ermöglicht haben. Aber er dankte auch allen welche 
sonst in irgendeiner Form mithalfen diesen logistischen Grossaufwand zu 
organisieren. SO mussten doch insgesamt für 250 Personen immer wieder Reisen, 
Uebernachtungen, Mahlzeiten organisiert und Tagesprogramme, Einsatzzeiten, etc. 
koordiniert und zusammengestellt werden. Ein Dank ging ebenfalls an unsere 
Sponsoren welche sich an den immensen Kosten für dieses ETF beteiligten.  
 
Die erzielten Resultate, die überaus grosse Anzahl an Teilnehmern und die erlebten 
5 Tage mit allen Turneinsätzen aber auch den Ausflügen werden sicherlich in der 
Geschichte des Turnvereins Subingen einen speziellen wenn nicht sogar den 
Ehrenplatz schlechthin erhalten.   
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